PRINZIPSCH ALIBI LD DES „GOERZ UNIVERSAL HV f \ TYPE 12*205: 



Die Gleichrichtung bei Wech&eiBi>annungsmeiäsung6ii erfolgt durch einen 
Goerz-Kii]>feroxYdulTneiigleicliricliter in Brücken sehaltung für Zweiwegglcieh- 
richtung, Die mit p bezeichnten Widerstände dienen zur Justierung der 
Wechselspan nungsbereiclie* Wird ein Gleichrichter, der z, Ji. durch Überlastung 
beschädigt wurde, ausgetauscht, so kann das Instrument mit Hilfe der Wider¬ 
stände p nachjustiert werden* 

Der eingebaute Kondensator C ermöglicht in Verbindung mit einer zum Pa¬ 
tent angerneldeten Kunst Schaltung die Ablesung von Kapazitätswerten auf 
der Ohmskala. Eine kurze Gebrauchsanweisung für diese Schaltung, sowie 
auch für die Benützung der Ohmbereiche ist auf der Unterseite de* Instru¬ 
mentes unverlierbar angebracht. 

Für Outputmessungen bei überlagertem Gleichstrom wird die „—“ Klemme 
und die Steekbuehso ,,Output“ verwendet, wobei der Gleichstrom durch den¬ 
selben Kondensator abgeriegelt wird. Der Kondensator ist für eine Betriebs¬ 
spannung von 500 V Gleichstrom bemessen. Durch den Kondensator wird bei 
niederen Frequenzen die Anzeige frequenzabhängig. Der zusätzliche Fehler über¬ 
schreitet — 2 % nicht, solange die Frequenz nicht kleiner ist als 800 Hz bei 2,5 V, 

200 llz bei 10 V und 40 Hz bei 50 V, gemäß dieser Formel Ä F - — 

ANZEIGE GENAUIGKEIT: 

.-^2*5% bei allen Gleichstrom bereichen (außer 2500 V) 

A4 % bei Wechsel span nun gen und 2500 V Gleichspannung, 

Bei Wechselstrom gilt die Anzeigegenaulgkelt voq ±4% für sinusförmige Kurvenform und 
lür die Nermfreqwonz 50 11 k. Für den Frequenzbereich von 15 ,,,1000 Hz ist der zusätzliche 
Fehler kleiner als ±2,5%. Hel den Meßbereichen 250, 1000 und 2500 V Ist der Frequenzbe- 
reich nach oben mit 100 Hz begrenzt. Bei Frequenzen bis 10 000 Ilz Ist der zusätzliche Fre 
queujEfehler bei Spannungen bis 50 V kleiner als ±6%. Bei Verstärkung^- bzw. Bümpiimgs- 
messungen beträgt daher der zusätzliche Frequenzfehler, ausgedrückt in Dezibel, max. 0,5 db. 

*) Es bedeutet Ar den zusätzlichen Fehler in %, K den Instrumenteuwlderstand in und 
t die Frequenz in Hz, 
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MESSBEREICHE DES „GOERZ UNIVERSAL HV Ji , TYPE 12S2Ö5: 


Klei ehspan n ung (2 ü 000 i 1} V) 


irlHHisi rom 


Bereich 

Innen widerstand 

1 V 

20 000 Q 

5 V 

100000 Q 

25 V 

500 000 Q 

100 V 

2 000 000 tj 

250 Y 

5000 000 Ü 

1000 V 

5 000 000 Q 

2500 V 

12500 000 il 


VVechselspannung (20ÖÖ Q/V) 


Bereich 

Inn e mvideretan d 

2,5 V*) 

5 000 U 

10 V 

20 000 Ü 

50 V 

100 000 ii 

250 Y 

500 UU0 Q 

tOOQ V 

2 000 000 13 

2500 Y 

5000 000 Q 


Bereich 

Spannung- bei End- 
ausBohlag 

50 mA 

1 V 

2,5 mA 

cn. 0,17 V 

25 mA 

250 mA 

1 A 

10 A 


Verstärkung, Dämpfung, Leistung 


Bereich 

Der Pegel 0 db 
entspricht der 
Leistung von 
1mW ln 000 ii 


— 10 

10 ilb 


2 

... -1- 22 db 


+ iu 

+-36db 


+ 30 

4- 50 db 

(0,775 V) 


-1- 42 

... H- 02 d b 



*} Beim 2,5 V~ Bereich ist auf der unteren, mit 2,5 V— bezeichnten Skala abzulesen: bei 
allen übrigen Wechselspanminraberotchen auf der linearen, mit A, V “ bezeichnten Skala. 


Widerstand 


5 n . 
500 O . 
6000 O . 


L00UU Ü| ... . 4 _ _ Tr „ _ . 

IMO | mi * Eingebauter l,o V-Batterie 

10 MQ mit getrennter Spatmungsquelle von 12., ,15 V 


Kapazität 

0,006 ., . IOjjiF mit Fremdapanrmiig 50 oder 250 V ~ 


MESSBEREICHERWEITERUNG: 

Meßkopf Tür Spannungen bis löOOO V.Type Uh) 4125 

Has Gerät ist so konstruiert, daß der ganze Spannungsabfall in der Prüfspitze 
selbst vor sieb gebt und der Handgriff daher bei angeschlosBenem Instru¬ 
ment normalerweise nur an Niederspannung liegt. Außerdem ist er mit 
einer soliden Sclmtzleitung versehen, die das Verbindungskabel und den 
Handgriff vollkommen von der eigentlichen Meßleitung abachirmt. Bei un¬ 
sicheren ErdungsVerhältnissen in dem zu prüfenden Kreis empfiehlt es sich 
daher immer, diese Sohutzleitung verläßlich zu erden und das Instrument 
selbst nicht zu berühren. Der V erwiderst and kann je nach Bedarf an die ,, il 
oder „ + “ Klemme des Instrumentes au geschlossen werden. Der Meßbereich - 
Wähler kann in einer beliebigen Stellung zwischen * und 100 V— stehen. 
Der Meßkopf ist. für Messungen in der Schwachstromtechnik konstruiert und 
daher bei Hoch span nungsmessungen in der Starkstromtechnik nicht zu ver¬ 
weil den. 

Zusatzwandler Hir 0,5 und ,5 V.Type GE 4405 

Dieser Wandler ermöglicht die Messung Von Wechselströmen von 0,1 bis 5 A. 
Die Sekundärklemmen werden mit dem Instrument verbunden, wobei der 
Meßbereicliumschalter auf „2,5 V^ u zu stellen ist. Dieser dient in diesem 
Fall als Strom me Über eich mit 0,5 mA für Endausschlag und cs ist daher für 
diese beiden Meßbereiche auf der öötoiligen linearen M VA lt -Skala abzulesen. 
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